
Calrver ochenblatt.
Amts und Jntelligenzblatt für den Bezirk.

Nro. 14. Mittwoch 22 . Feb. 1854.

Amtliche Verordnungen und
Bekanntmachungen.

Oberamtsgericht Calw.
(GläubigerAufruf ) .

In nachgcnamrten Gantsachen wird
die Schuldenliquidation zu der bezeich-
»eten Zeit vorgenommen werden.

Man fordert die Gläubiger unter
Verweisung auf die im Staaksanzeigcr
eischeinende weitere Bekanntmachung
hiemit auf , ihre Ansprüche gehörig an-
jumeldcn.

1) Carl Gottlicb Schcchinger,
Bäcker von Calw , am

Mittwoch den 29 . März d . Z.
Vormittags 8 Uhr

zu Calw.
L) Johann Georg Braun,  Bäcker

von Calw , am
Donnerstag den 30 . März d . I.

Vormittags 8 Uhr
zu Calw.

Den 16 . Febr . 1854.
K . Oberamtsgericht.

Ebensperger.

Calw.
(Hausvcrkauf ) .

Die Wohnung des verstorbene»
Kchreiiiermeisters Johann Christian
Mstörer , Nro . 277 in der Altburger
Straße kommt am

Montag den 27 . Febr . d . I.
Nachmittags 2 Uhr

in dir Kanzlei der Unterzeichneten Stel¬
le fzur dritten Versteigerung . Kaufs-
lirlchaber werden Ungeladen.

-Den 20 . Febr . 1854.
K . Gericbtsnotäriat.

' ' Magenäu.
Unterreichenbach.

(Gläubigeraufruf ) .

Ansprüche an den kürzlich verstorbe¬
nen Todtcngräber Johann Georg Burk¬
hardt von da sind, wenn sie bei seiner
Verlasseuschasts Auseinanversezung be¬
rücksichtigt werden sollen

binnen 15 Tagen
von heute an

der Unterzeichneten Stelle anzumelden
und zu erweisen.

Den 18 . Febr . 1854.
K . Amtsnotariat Liebenzell.

Rohm,  Ass.

S t a m m h c i m.
Aus der Gantmasse des Michael

Komps Weber von hier wird am
nächsten

Freitag den 24 . d . M.
verkauft

ca . 40 Zentner Heu und Ochmd
11 Pfund Bettsebern.

Liebhaber wollen sich
Nachmittags 2 Uhr

hier einfiuden.
Schuldhcißenamt.

Komp f.

Außeramtliche Gegenstände.

Calw.
(Armenbazar . Versteigerung ) .

Am MattbiasFeiertag den 24 . Febr.
werben kie für den Bazar bis jezt ein¬
gekommenen Gegenstände von Nach¬
mittags 1 Uhr an im Saal des Gast¬
hofs zum Waldhorn hier in öffentliche
Versteigerung , geringcreDinge auch aus
freier Hand , zum Verkauf gebracht.
Es sind Waaren von Gold , Silber,
Mesing , Kupfer , Zinn , Weißblech , Ei¬
sen, Stahl , Steingut , Glas , Schrein-
rvtrk , Holz - und Strohgeflechten , Lein¬

wand , Wollen,  Seide . Es sind fer¬
ner Bücher , Seife , Lichter, Damcnar-
beiteu , Kleidungsstücke , Bürstenbinder-
und Messerschmidswaaren , Parfüme¬
rien , Kindszeug , Bilder u . dgl . Der
Verkauf findet gegen baare Bezahlung,
statt . Er wird geleitet ' von Mitglie¬
dern deS Ausschußes des DezirkSwohl-
thätigkeitsVercins . Einsichtnahme von-
den Verkaufsgegenständen ist schon Var - ,
mittags von 11 — 12 Uhr gestattet.

Weitere Gaben zu dem angekündig-
ten Zweck ist auch vom Freitag an
noch die Frau Dr . Müller anzuneh-
mcn bereit . Solche weiden zu einem
späteren Verkauf gesammelt . Zur
Versteigerung wird freundlichst ringe ---
laden.

Den 21 . Febr . 1854.
Vorstand des BezirksWohlthä-

tikeitsVcrciiiS
Fromm.

, G e ch i n g e n.
Sattler Spöhr  ist gesonnen , von

seiner Schäferei 40 Mutterschafe sammt
Lämmer , 30 Stück Jährlinge , uuge-
fähe ' 15 Klafter weißtanneneS und l>
Klafter buchenes qutgetrockneteö SchM
terholz am nächsten

Freitag den 24 . d. M.
Vormittags 11 Uhr

,im Aufstreich zu verkaufen ; daö Hotz
sowie auch die Schafe können Par-
ticnweiS abgegeben werden ; sollte sich
ein Liebhaber zu 40 Stuck Vierzahnige
zeigen , so können dieselben auf dem
Bühlhof wo sie auf der Winterung
^sind , besichtigt werden . Der Kaus-
schillinq kann mir bekannten Käufern
gegen Bürgschaft und Verzinsung bis
zur nächsten Schur oder sogar dis
nächst Martini angeborgt werden.



54

MMM
Bonbons

für

Drust- und Husten-Lei- en- e
von

E . O . Moser L5 Cie.
in Stuttgart.

Dieses vielfach bewährte Linderungsmittel ist allein zu haben in
Calw bei Herr » Immanuel He er mann.

Ludwigs Hafen , Kehl und Havre.

Nachricht für Auswanderer nach Amerika.
Spezial - Agentur

der 16  regelmäßigen Postschiffe

Oberamtsgericht Calw.
(Gläubiger -Aufruf ) .

In nachbenaunten Gantsachen wir»
die Schuld , iiliquidation zu der bezeich-
neten Zeit vorgenommen werden.

Man fordert die Gläubiger unter
Verweisung auf die im Staätsanzeiger
erscheinende weitere Bekanntmachunng
hiemit auf , ihre Ansprüche gehörig an-
zumeldcn.

1) f Ulrich Pfrommer,  Weg¬
knecht in Oberkollbach , am

Freitag de» ( 7 . März-
Vormittags 8 Uhr

zu Oberkollbach.
2 ) Christian Romman,  Schmie»

in Agenbach , am
Freitag den 24 . März

Vormittags 8 Uhr
zu Agenbach.

Den 14 . Feb . 1854.
K . Oberamtsgericht.

Ebensperger.

zwischen Havre L» New -Nork,
von

«chrystir, Heinrich Sr Comp, in Kehl, Ludwigshafen und Havre.
> Die Abfahrten dieser regelmäßigen Postschiffe finden das ganze Jahr

h'Mdmch am 4 ., 11 ., Id . und 27 e,neS jeden Monats  statt.
Pie Preise find billigst gestellt.

.. . Im Monat Februar unv März gehen ab:
nach New -Pork:

am 27 .' Febr . das Postschiff Helvetia , Kapt . Marsh , 1200 Tonnen;
^ 4 . März § Admiral , Kapt . Dlisfins , 1000 T.

11 , Mär - „ Sam . M . For , Kapt . Ainsworth , 1500 T.
,, 10 . Marz „ St . Nikolas , Kap . Bragdon , 1000 T.
„ 27 . März ,, Germania , Kapt . Wood , 1200 L.

Feiner crpcdiren wir:
nach New -Orleans

am 28 . Februar , 10 -, 20 . und 30 . März
mit Dreim 6 ftern erfterKlassc.

Unsere Auswanderer werden durch zuverläßige Kon¬
dukteure bis Havre begleitet.

Spezial -Agent,rr der 16 regelmäßigen Postschiffe
zwischen Havre L5 New -Aork.

Chrystie Heinrich §» Comp
in Kehl , Ludwigshafen und Havre.

Nähere Auskunft crlheilt die Agentur für den Bezirk Calw

Heinr. Hutten.
Wechsel für Auswanderer auf verschiedene Pläze Amerikas , amerika-

niHeS Gold und französisches Geld sind fortwährend zu haben bei
Hrinr - Hutten-

O b « r r r i ch e n b a ^ ch.
(Gläubigeraufruf ) .

Ansprüche an den verstorbenen Tag¬
löhner Georg Friedrich Hambcrger von
da , namentlich auch von seinem Gant
im Jahr 1837 her sind bei Gefahr
der Nichtberiicksichtignng bei Auöeinan - "
dersezung der Hambergerschen Verlas-
scnschafts Masse

diS zum 26 . dieses Monats ein^
schließlich

der Unterzeichneten Stelle anzuzrigrn
und zu erweise ».

Den 13 . Fcbr . 1854.
K . Amtsnotariat Liedenzek.

Nöhm,  Ass.
S t a m m h e i m.

(GläubigerAufruf ) .
Ansprüche an den am 3 . Februar

1854 gcstoibenen Weber und Taglöh^
ner Andreas Ohngcmach Wittwer , vo«
hier sind am

22 Febr . 1854
Nachmittags 2 Ubr

bei dem Waisingerlchlsvorstande dahkr
schriftlich zu erweisen , widrigenfgll-
sie bei der AuSeinandersezung seine » .
Nachlaßes unberücksichtigt bleiben.

Den 14 . Febr . 1854.
K . Gcrichtsuotarlot Calw.

Magen  au . . .
N e u w e i l e r.

(Verkauf von Forchenholz auf de«



Stock ) .
AuS dem Gemeindewald Rohrmiß

find ungefähr 2300 Stämme forckenes
Nuzholz im schriftlichen Sttbmissions-
wege zum Verkauf bestimmt.

Die verschlossenen Offerte sind mit
»er Adresse : „ Submission aufForchen-
hokz" .zu bezeichnen und können nach
dem Kubiksuß oder nah Prozenten
deS p . 1853 für das Revier Hofstätt
regulirtcn Revierpreisis , für jede be¬
sondere Sorte , entwever ans das gan-

Zentner Futter . Auswärtige hier rm
bekannte Liebhaber werden mit Prädi¬
kats - und VermögcnsZeugnissen verse¬
hen zu dieser Verhandlung welche

Vormittags 9 Uhr

ihren Anfang nimmt , hümit eingcla-
bel -.

Den 3 . Feb . 1^ 5 '>
Sck'uldheiß Roller.

desselben gemacht werden . Die einge
reichten Preisancrbieten kommen am

»Montag den 27 . d. M.
Vormittags 10 Uhr

«uf dem hiesigen Rathszimmer in Ge¬
genwart von Urkundspersonen zur Er¬
öffnung . Die Stämme werken nach
Vorschrift für Staatswaldungen auf

Die einzige regelmäßige Pest chiff-Linic
zwischen

London und New ^ ork,
welche die besten vor mir liegenden Zeugnisse von allen deutschen Eonsuln in

.New -Uork für sich hat , befördert iiineihalb 20 — 30 Zagen aus ihren rühm¬

te Quantum oder nur emen Thcilgjchst bekannten gckupfertcn , schnells gelnden Dreimaster Schiffen t Klasse jede
Wocl )e mit Inbegriff freier Beköstigung und Logis während
des Aufenthalts iaLondon , und der freien wöck e » t l i ch en L Le¬
se rung  auf dem Säsiff wahrend der ganzen Seereise von 5 Psd . Zwieback,
2 Psd . Reis , 2 Pld . Mehl , 4 Loth Thec und 1 Psd . Zucker , Bezahlung deS
gcsezlichen Kopfgeldes in Amerika,

von Mannheim nach New -Uork zu den billigsten Preisen.
Säuglinge unter 1 Jahr sind frei . Jeder Erwachsene hat auf dem Rhein
zwei Zentner , zur See aber aileS bei sich führende Reisegepäck frei ; und wird

bereitet und verkauft , und können die t-j„ e jede Erpedition durch einen zuvcrläßigcn Kondukteur von Mannheim bi-
näheren Bedingungen sowie das Holz London begleitet
jeder Zeit eingesehen werden Die ! Auw können ganz noble 2 . Kajütenpläre für Erwachsene ü 20 fl. —
vorkommenven Sorten sind: beim Lang - „ nd für Kinder .» 10 fl. — höher als der gewöhnliche Fahrpreis abgegeben.
Holz die zweite Klasse von 60 ' Länge werden.
»nd darüber , Ablaß bei 60 ' noch 8 > Zur Beruhigung der Verwandten der Passagiere habe ich noch die

Zoll ; 3 . Klasse 50 ' lang und darü - El -ulicke Mitiheilung zu macken , daß die Londoner PostSckiffe unter allen
der , Ablaß bei 50 ' 7 " ; 4 . Klasse 20 Emigranten -Schiffen ohne Ausnahme die wenigsten Sterbfällc zur Zeit der

»nd mehr Fuß Länge , Ablaß 5 Zoll ; Cholera hatten , was jedenfalls den trefflicken Einrichtungen und sorgsamen
Säqklöze über 14 " MD . 1. Kl . und Verkehrungen auf diesen Schiffen zuznsckreiben ist.

Auch spricht sich in der allgemeinen AuswanderungsZeitung eine Kri¬
tik aus New -Uork vom 28 . Dez . v . I . indem sie für die GerecktigkeitsLiebe
und Wahrhcitstreuc ihres Nrtheils einsteht , folgendermaßen über unsere SckiffS-
linie auö:

„die zwischen New -Uork und London fahrenden Paketsckiffe bewahren
„sich nack wie vor einen guten Ruf, welcher ebensowohl der soliden
„und umsichtigen Thätigkeit deS Spezialagenten C . Ahlborn in Mainz,
„als dem Umstand zu verdanken ist , daß die Sckiffsrheder zu unter«
„scheiden wissen, welche Kapitäne der Passagierfahrt gewachsen , respek¬
tive vorzugsweise dafür geschaffen , und welche nickt ."
Ick kann daher Auswanderungslustigen die solideste und jederzeit bil-

Uckem Beschluß gemäß dem Georg ligste Beförderung zusichcrn, und empfehle meine Agentur zu häufiger Benüz«

Friedricb Holzäpfel dahier im Ereku - ung.

«rter 14 " 2 . Klasse.
Den 10 . Feb . 1854.

Schuldheißenamt.
S e c g e r.

Oberhaugstätt.
(Liegenschafts -Verkauf ) .

Am
6 . März

werden auf dem Ratbhause dahier auf
Andringcn der Gläubiger gemeinderäth

FonSwege ' verkauft:
Eine zweistöckige nock ziemlich

Kaufmann EnSlin  in Lconberß.
Zur Abreise am 2 . März von hier hat sich eine solide Gesellschaft june

neue Behausung mit Scheuer ger Leute bei mir einsckreibcn lassen , wer sich an diese anschließe » will , wolle
unter einem Dach , Anschlag sich in kürzester Zeit noch bei mir melden.

700 fl. § Amerikanisches Gold , so wie auch Wechsel auf New -Uork , Baltimore,
^ §a . IVr Vrtl . Gras - u. Daum - Philadelphia und Cincinnati kann ich zu billigen Preisen ansckaffen ; gleichwie-

Garten beim Haus , sodann ich auch Akkorde über Havre nach New -Uork und New -Orleans zu annchm»
ca . 2 Vrtl . Baumaker und baren Preisen ermitteln kann.
Land an 2 Stücken liegend , Obiger
im Gesammt - Anschläge zu Noch finde ich mich veranlaßt , den Auswanderungslustigen zu bemer-
195 st . ekn , daß im ObcrAmtSBczirk Calw , — außer mir Niemand berechtigt ist,

Zus 895 fl . rechtsgültige UeberfahctöVerträge über London abzuschließeu.
Herpel kommen noch hinzu ca . 40 Obiger.



- - Calw . i
Unterzeichneter wird sein HauS

Mittwoch von 1 . März
Nabmittags 2 Uhr

auf hiesigem RathhauS , mit oder ohne
FärberciEinnchtung zur öffentlichen.
Versteigerung bringen Findet sich kein!
Liebhaber zum Ganzen , so wird gleich
darauf ei» Versuch zu 2 Thcilcn ge¬
macht werden.

Carl Schramm,  Färber.
Z a v e l st e i n.

Die Emil Mayersche Curatcl zu
Hirsau wird am

Mittwoch den 8 . Mär;
Nachmittags 1 Uhr

aus dem Rathhaus in Zavelstein zum
Verkauf oder auch zur Verpachtung in
Aufstreich bringen vorbehaltlich waisen-
Attichtlicher Genehmigung

1) bas ehemals Gottlieb Schwen¬
kerische Haus mit Scheuer

2 ) 13 '/,» Rth . Garten beim Haus

3 ) 1 Mrg . 3 Vrtl . ungefähr!
Mähfeld der Sticilaker genannt!

! L) V - Mrg . Akcr aus dem Stein -,
leible

5 ) 2 Vrtl . Wiesen im Bruderthal.
Die Liebhaber werden cnrgelade » !

mit den nölhigen Zeugnissen rer sehen
!zu erscheinen . Vorläufig nimmt Aner¬
bietungen an Michael Wurster in Za.
velstein.

Hirsau , de» 20 . Febr . 185l >.
Heinrich Zahn.

sA l t h e n g st ä t t.
Unterzeichneter verkauft nächsten Frei¬

tag am MatthiasFeiertg Wagen,
Schlitten , Fuhr - und Lauerngcschjrr.

Lcvnhardt Gott  schall.

Röthenbach.
Unterzeichneter verkauft am Mat - !

!thiaöFeieitag ungefähr 20 Zentner
Heu und Oehmd , Erdbällen und 2 !

Webstühlc.
Ludwig Norhaker.

Calw.
Bei Unterzeichnetem sind fortwährend

gut geräucherte Schinken wie auch ge¬
räuchert Rind - und Schweinefleisch zuhaben.

Christof  Hammer,
Mezger.

Calw.
Nächsten Freitag den 2 L. Februar

Halle ich Mezelsnppe wozu höflich ein¬ladet

Röhn, , zum Schiff.

, Redakteur: Gustav RiviniuS.

Druck und Verlag der Rivinius 'schen Buch¬druckerei i» Gatw.

Calw . Frucht- und Brod rc. Preise am 18. Feb. 1834.

. Getreide- Voriger Neue Ge- Heutiger Im Rest Höchster Wahrer NiedersterRest Zufuhr stimmt- Verkauf geblie- Preis Mittelprels Preis
. Gattung Betrag ben

Schf lsr Schf lsr. Schf . Isr Schf .Isr. Schf Ist fl- ! kr. fl > kr. fl kr.
Walzen , alter

— neuer
Kernen , alter

— neuer 20 5L 74 66 8 27 30 21 2 26 48Dinkel , alter
— » euer 20 50 70 70 1 l 9 10 54 10 36-Gerste , alte
— neue y 7 9 8 1 17 36 17 30 17 2 L"Haber , alter
— neuer 75 75 55 20 8 7 37 7 15'Roggen , alter

- — neuer
Ctbseu
Linsen
Wicken

' - - Bohnen

-- Cumme — l- L2 I ! 18k ! , 228 199> 29 6- 15 63 62 3

Verkaufs-
Summe.

! kr.

178L

763

ILO

419

3106

fl.

20

12

ir

ö»

kr.
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